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Auf den ersten Blick wirken Torsten Holtz‘ figürliche  
Darstellungen schnell (be-)greifbar, im Weiteren 
jedoch irritieren sie eher, geben Rätsel auf. Seine 
Gestalten schauen, warten, schweigen in stiller 
Isolation und strahlen dabei eine eigentümliche, 
distanzierte Emotionslosigkeit aus.
An der Stilisierung der Figuren, den reduzierten 
Details, den geglätteten Oberflächen, aber vor al-
lem an ihrer eingefrorenen Mimik und dem nach  
innen gerichteten Blick scheitert der Versuch, die 
Beziehung der Menschen in einen Zusammen-
hang zu bringen oder ihre Gesten zu deuten. Der 
Betrachter fühlt sich zunehmend zurückgelas-
sen. Sie erzählen nichts, keine Geschichte, keine  
Andeutung aus ihrem Leben, sie sind offen für  
Interpretationen und dennoch verschlossen.
Das halbe Leben besteht aus Warten, erklärt  
Torsten Holtz und versteht diesen – von den für 
ihn entscheidenden Literaten des 20. Jahrhun-
derts, Charles Bukowski, Samuel Beckett und Da-
niil Charms – vielfach beschriebenen Moment des 
existentiellen Leerlaufs des Menschen als zentra-
len Gegenstand seiner Malerei. Hier vermischen 
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sich reale Wirklichkeit und Holtz‘ phantastische 
Imaginationen zu Darstellungen, die zwar Rück-
bezüge zum Magischen Realismus sowie – gefil-
tert durch die Lehre Stelzmanns – zur Renaissance 
und der Neuen Sachlichkeit herstellen, jedoch 
vollkommen in das Hier und Jetzt des 21. Jahrhun-
derts übersetzt sind.
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